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Lasten erhielt/ und an der Kirche unser lieben Frau ein Propst
pfarrer mit Jnful und 6 Eooperatoren von den verreinigten
Stiftungsgütern erhalten werden.

In der Kirche befindet sich unter dem Eingänge in den
Chor des Presbyteriums eine kleine Gruft/ in welcher 5 Kin¬
der desHerzogs Ernstdes Eisernen/ Alexander/ Rudolph/ Leo¬

pold/ Anna und Ernst iegen. Ihr Grabstein hat folgende Auf¬
schrift : Illustris. Principis. Domini. Clarissim. Yitis
Arnesti. Grati. Archiducis. Austrie. Nati. Hic. Requies-
cunt. Et. Anni. Domini. Crescunt. Ad. M.Et. Quadru-
plex. C. Binum. X. I. Quoque. Duplex, (d. i. 1422«)

Um die Kirche herum war der Leichenhof/ und in dem¬
selben eine Gruft für Honoratioren. Ober derselben war eine
Capelle zu Ehren des heiligen Michael/ welche im Jahre 1.776
cassirt ward. Späterhin wurde diese Capelle zu einerKörner-
Einsetze umgeändert.

Propsteyen
der weltlichen Chorherren, der regulirten Chor¬
herren des heiligen Augustin, und der Ritter des

heiligen Georgs.

Kaiser Friedrich IV. stiftete im Jahre ±444 zu seiner
Burgcapelle ein Capitel weltlicher Chorherren/ das aus ei¬
nem Propste/ einem Dechante und eitf Chorherren bestand;
er übergab ihnen die Burgcapelle/ in der sieden Gottesdienst
versehen/ die Tagzeiten abhalten/ und noch einige Gebethe täg¬
lich verrichten sollten. Das Präsentationsrecht über das ge-
sammte Capitel behielt Friedrich dem jedesmahligen Herzoge
in Steyermark bevor/ so wie die Investitur dem Erzbischö¬
fe von Salzburg. Zum Lebensunterhalte wies er dem Capitel
die Einkünfte der Burgcapette/ die Lehenschaft derPfarre Burg
im Ennsthale/ die Güter/ welchezurgebrochenen Veste Grim¬
menstein gehören/ 20 Pfund Pfenninge aus den Einkünften des
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